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Tana Schanzara (1925-2008), war Schauspielerin am 
Bochumer Schauspielhaus. Mit Herz und Schnauze 
erspielte sie sich die Zuneigung tausender Zuschauer und 
kein Intendant traute sich, auf sie zu verzichten. Darunter 
zahlreiche, die Theatergeschichte schrieben wie Peter 
Zadek und Claus Peymann. Auch letzterem gelang es 
nicht, sie mit nach Wien zu nehmen an das renommierte 
Burgtheater. Uneitel und bodenständig hatte sie für jeden 
immer ein offenes Ohr. Ihre zweite große Liebe galt den 
Tieren. Mit ihnen lebte sie als Ruhrgebiets-Diva standes-
gemäß im Schrebergarten. Seit 1956 gehörte sie fest 
zum Ensemble. 2010 wurde der Platz gegenüber dem 
Schauspielhaus nach ihr benannt und dort ist sie noch 
heute anzutreffen – als Bronzefigur.


